
CHAM. „Unser alter Bus ist in die Jahre
gekommen undwurde zunehmend re-
paraturanfälliger“, erzählt der Leiter
der Bildungsstätte St. Gunther, Tho-
mas Herbst. Nach einigen Monaten
ohne eigenen Bus ist die gesamte
Schulgemeinschaft begeistert über
den glänzenden Mercedes Sprinter, be-
zuschusst von Aktion Mensch. „End-
lich wieder unabhängig und keine

Leihgebühren für ein Ersatzfahrzeug
mehr“, freut sich ThomasHerbst.

Das Fahrzeug mit Sonderausstat-
tung hat einen Gesamtwert von rund
70 000 Euro. Als besonderes Highlight
nennt Thomas Herbst die Rollstuhl-
rampe und die Möglichkeit bis zu vier
Rollifahrer gleichzeitig zu transportie-
ren. Es gibt auch zusätzliche Kopfstüt-
zen für sie. Mit einer speziellen Ein-

steigehilfe kommen die Kinder und
Jugendlichen gut in den Bus. Das neue
Fahrzeug wird kein Garagenauto, das
steht fest! Es wird für Unterrichtsfahr-
ten und Freizeitunternehmungen ge-
braucht und kommt in den Ferien
zum Einsatz, wenn die Schülerinnen
und Schüler das verlängerte Tagesstät-
tenangebot nutzen. Ausflüge, Besor-
gungsfahrten, Fahrten zum Prakti-

kum in der Berufsschulstufe, zu Sport-
wettbewerben wie Special Olympics
und regionalen Wettbewerben und
Fahrten zur Partnerschule in Merk-
lin/Tschechien stehen außerdem auf
dem Programm. Eine derart lebendige
Schulgemeinschaft braucht schon ein
robustes Fahrzeug. Dank der Unter-
stützung durchAktionMensch ist dies
alles sicher und zuverlässigmöglich.

HILFEDie AktionMensch hat einen behindertengerechten Transporter für die Bildungsstätte St. Gunther bezuschusst

EineÜberraschung auf vierRädern
Sie freuen sich über den neuen Bus: St.-Gunther-Kinder und Betreuer mit Schulleiter Thomas Herbst und Tagesstättenleiterin Katrin Kraus (rechts)
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OSTER-GEWINNSPIEL

CHAM.Und wieder hat uns die Men-
ge der Einsendungen zu unserem
mittlerweile schon traditionellen Os-
tergewinnspiel von Bayerwald-Echo,
Kötztinger Umschau und Bayer-
wald-Rundschau schier überrascht.

In den vergangenen Tagen kamen
auch in der dritten Runde wieder
mehrere hundert Einsendungen in
unserer Chamer Geschäftsstelle an.

Jede und jeder unserer treuen Lese-
rinnen und Leser wollten einen der
zehn Einkaufsgutscheine imWert von
jeweils 25 Euro gewinnen. In der drit-
ten Runde haben gewonnen:

Anneliese Eiber, Ast 110,Waldmün-
chen; Sophia Ludwig, Bachstraße 42,
Rimbach; Michaela Seebauer,Wul-
fing 30, Cham; Andreas Breu, Buch-
bergstraße 9, Neukirchen b. Hl. Blut;

Stefan Röhrl, Höhenriederstr. 4, Mil-
tach; Karl Kerbl, Hochstraße 15, Ret-
tenbach; Bastian Hausladen, AmGal-
genberg 20, Cham; Andreas Koller,
Elsa-Brandström-Straße 40, Cham;

Gottfried Nicklas, Trübenbachstraße
16, Roding und Ursula Rieth, Obern-
ried 5,Waffenbrunn.

Herzliche Glückwünsche! Sie wurden
aus der Vielzahl der Einsendungen,
die die gesuchten neun Osterhasen
gefunden haben, als Gewinner gezo-
gen. Die Einkaufsgutscheine können
in der Geschäftsstelle des Bayer-
wald-Echos in Cham, Steinmarkt
12,abgeholt werden.

CHAM.Gut hundert interessierte Zuhö-
rer fanden sich am Dienstag im Hotel
am Regenbogen ein, um die bekannte
Referentin Angelika GräfinWolffskeel
zu hören. Die erfahrene Heilpraktike-
rin und Buchautorin referierte zum
Thema Burnout und Schlafstörungen
und gab viele Informationen und
wertvolle Tipps zur Behandlung.

„Burnout hat viele mögliche Ursa-
chen“, sagte Wolffskeeel. So würden
viele psychische und physische Fakto-
ren diskutiert.

Auch Defizite an Mineralstoffen,
Hormonen und Vitaminen werde er-
fahrungsgemäß zu wenig diskutiert,
und wenn überhaupt, werde dem kei-
ne Bedeutung beigemessen.

Ein Mangel an Mineralstoffen in
den Zellen sei sicherlich ursächlich an
einer Entstehung des Burnout-Sys-
tems beteiligt, so die Referentin. Der
Gesundheitsvortrag fand in Zusam-

menarbeit mit der Deutschen Homöo-
pathischen Union, der Buchhandlung
Beer und dem Kneippverein Cham
statt. Veranstalter war die Steinmarkt-
Apotheke.

GESUNDHEITAngelika Gräfin
Wolffskeel empfahl beim
Vortrag imKolpinghaus
Schüßlersalze als Abhilfe bei
Mangel anMineralstoffen.

Hilfe bei Burnout und Schlafstörungen

Angelika Gräfin Wolffskeel gab Be-
handlungstipps.

Gut hundert Zuhörer hatten sich zum Vortrag der bekannten Referentin im Ho-
tel am Regenbogen eingefunden.

KAMMERDORF. Bei den Wildschütz
Kammerdorf wurde das 6. Sparkassen
Wanderpokalschießen zwischen den
Schützenvereinen Adler Willmering,
Fröhliche Bergschütz Kolmberg,
Schlossschützen Waffenbrunn und
den Wildschütz Kammerdorf ausge-
tragen. Außer dem Wanderpokal für
die beste Mannschaft und Zinnbecher
für die drei besten Mannschaftsschüt-
zen gab es 20 Sachpreise zu gewinnen.

Schützenmeister Werner Wache
begrüßte zur Preisverleihung viele
Schützen, die Schützenmeister der
Vereine und den stellvertretenden
Marketingbereichsleiter Xaver Meier-
hofer von der Sparkasse Cham. Ebenso
begrüßte Wache den Ehrenschützen-
meister vom Adler Willmering, Anton
Braun, der vor 37 Jahren mit den da-
mals amtierenden Schützenmeistern
diesenWettbewerb unter den vier Ver-
einen ins Leben gerufen hat.

In Kammerdorf waren an zwei Ta-
gen 97 Schützen am Schießstand.

Auf Sachpreise belegte mit einem
44,4-Teiler Erna Leirich von den Adler
Willmering den ersten Platz, gefolgt
von Nadine Berthold, Fröhliche Berg-
schütz Kolmberg, und Lena Wache,
Wildschütz Kammerdorf.

Das beste Manschaftsblattl erzielte
Horst Tischner, Adler Willmering, mit
einem hervorragenden 5,8 Teiler. Das
war auch der beste Schuss im Wettbe-
werb. Den zweiten Platz belegte And-

reas Hirmer, Adler Willmering, vor
Steffi Fischer, Wildschütz Kammer-
dorf. An diese drei Gewinner wurde je
ein Zinnbecher überreicht.

Stellvertretend für die Sparkasse
überreichte Meierhofer den Wander-
pokal an Schützenmeisterin Erna Lei-
rich vom Schützenverein Adler Will-
mering. Zweiter wurden die Wild-
schütz Kammerdorf, Dritter wurden
die Fröhlichen Bergschütz Kolmberg
und den vierten Platz belegten die
SchlossschützenWaffenbrunn.

SCHIESSSSPORTHorst Tischner
ausWillmering gabmit ei-
nem 5,8-Teiler auch den bes-
ten Schuss imWettbewerb
bei denWildschützen Kam-
merdorf ab.

Adler gewinnen Sparkassen-Wanderpokal

Die Gewinner des Sparkassen-Wanderpokalschießens 2015 Foto: cwa

CHAM. „Fitmit Frey“. So lautet dasMot-
to des Frey-Gesundheitstags, der die-
sen Samstag in der Sportabteilung des
Kaufhauses amMarktplatz stattfindet.
Zusammen mit verschiedenen Part-
nern aus den Bereichen Sport und Ge-
sundheit bietet das Unternehmen dort
von 10 bis 17 Uhr ein umfassendes
Analyse- und Vorsorgeprogramm für
Muskeln, Organe und Co. – und das
völlig kostenfrei.

Einer der Teilnehmer am FREY-Ge-
sundheitstag ist die DAK-Gesundheit.
Interessierte können ihren Körperfett-
anteil als auch ihre Lungenfunktion
und ihren Kohlenmonoxyd-Gehalt ge-
naumessen lassen. Nach dem ausführ-
lichen Datencheck geht’s dann rauf
auf den neuartigen Smovey-Fitness-
trainer. Dieser vereint gleich acht
Funktionen in einem Gerät und strafft
so unter anderemKörper und Bindege-
webe, trainiert aber auch die Tiefen-
muskulatur. Mit der sogenannten
Back-Check-Messung leistet ein weite-
rer Aktionspartner, die Sportschule Vi-
talis, Abhilfe in Sachen Rückenbe-
schwerden. Um Trainingsgegenstände
wie Thera-Band und Pezziball geht es
bei den Übungen, die das Therapiezen-
trum Plötz in seinem Angebot hat. Die
speziell geschulten Beraterinnen und
Berater zeigen, wie manmit deren Hil-
fe und einfachen Übungen rückenge-
recht durch den Alltag kommt.

Beim „therapeutischen Zaubern“
geht es außerdem um das Verbessern
der eigenen Wahrnehmung und Mo-
torik. Für weitere Analysen, dann in
Sachen Blutzucker, Cholesterin und
Blutdruck, steht am Samstag die Klos-
ter-Apotheke Cham zur Verfügung.

Profisportler Rainer Steinberger,
hat wieder Tipps und Tricks zum na-
türlichen und gesunden Laufen parat.

Fit mit Frey
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SCHIESSERGEBNISSE

➤ Mannschaftswertung: 1. Adler Will-
mering, 895,7 Teiler, 2.Wildschütz Kam-
merdorf, 1170,8, 3. Fröhliche Bergschütz
Kolmberg 1457,9, 4. Schlossschützen
Waffenbrunn 2482,5
➤ Bestes Manschaftsblattl:Horst
Tischner,Willmering, 5,8 Teiler, Andreas
Hirmer,Willmering, 42,9, Steffi Fischer,
Kammerdorf, 43,0
➤ Sachpreise: Erna Leirich,Willmering,
44,4-Teiler, Nadine Berthold, Kolmberg,
51,7, LenaWache, Kammerdorf, 52,6, To-
bias Stelzer, Kammerdorf, 57,2, Franzis-
ka Preischl, Willmering, 62,0,Wilhelm
Hartl, Kammerdorf, 63,0, Josef Bauer,
Kolmberg, 63,6, Janina Berthold, Kolm-
berg, 64,3, Simone Leirich,Willmering,
65,6, Pierre Dachauer,Waffenbrunn,
67,5, Gerhard Schall, Willmering, 68,3,
Markus Nachreiner,Waffenbrunn, 70,7,
Franz Merkl, Kolmberg, 72,7, Fabian
Seidl, Kolmberg, 76,4, Christian Fischer,
Kolmberg, 77,5, Sascha Rauer,Waffen-
brunn, 80,6, Christian Preischl, Kolm-
berg, 89,5, Horst Tischner,Willmering,
90,4, Philipp Ulrich, Kammerdorf, 109,9,
Herbert Wache, Kammerdorf, 125,4
➤ Beteiligung: Wildschütz Kammerdorf
40 Schützen, Fröhliche Bergschütz
Kolmbergmit 22, Adler Willmering 21,
SchlossschützenWaffenbrunn 14
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